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Beilage zu Nr . 78
b » r

Karlsruher Z e i t n n H.

Karlsruhe . fBekanntmachsng .7 Die Gemstths -
beschaffcnheit des Karl Ernst . Sohn des hiesige» Bürger -
und vormalige » Lamm,virths Ern st , macht eS nothwendig ,
demselben , zu mehrerer Sicherung feines Vermögens , in der
Person des hiesigen Bürgers und Seifensieders Wilhelm Kie¬
fer einen Beistand zu bestellen ; welches , unter HinseittunK
aus r -anörcchtrsa ; 4,9s , z« Jedermanns Vorsicht öffentlich be»
kam« gemache wirb .

Karlsruhe , den 5. März 1822.
Grbßherzogliches Stndtamt .

»Dilrlach . f Bekann k ma chu » g — ein k « dem f.
g. Schiffkanal g efn n bcnes neug ebo r NeS todkes
Kind betr . ss Heute Nachmittags wurde etwas abwärts von
der Straße vö» hier nachKüttsruye in Sem sogenannten Schiff¬kanal ein neugebernes todtes Kind männlichen Geschlechts auf -
gesunden , weiches erst einige Tage im Wäger gelegen zu scyn
schien , dessen Kopf zerschlagen , und das bloß in ein zerlump¬tes Grcivsuch euigewickei« war .

Wir erfuche» sümmtliche obrigkeitliche Behörde » , auf die
bis jezt noch unbekannte Thüreritt fahnden «» lassen , und uns
alle , auf vorliegendes Verbrechen Bezug Habende Indizien
schleunigst mitzucheilen .

Duriach , den g . März , 822.
GroßherzoglicheS Bezirksamt . . . . -

Baumgilrtnrr .
Ettlingen . ^ Fahndung und Signalement . 1Der acht chnjährige ledige Kajetan Käste ! von Forchheini ,weicher schon einigemal wegen Bettel und Vagantcnlcöens be¬

straft und auf dem Schub hierher geliefert wurde , hat sich
nueocrhosr von Hause entfernt , und soll dermal miteinerKsn -kubine hentmziehen .

Sämmtliche löbliche Polizeibehörden werden ersucht - aufdiesen lieserlichcn Putschen , dessen Signalement unten folgt ,genau fahnden , ihn im Betrettmgsfall arretiren , und wohl¬verwahrt hierher liefern zu lassen .
Ettlingen , Len 6 . Mürz , 622.

Großherzsgliches Bezirksamt .
Rüttinger .

Signalement .
Kajetan Küste ! , von Forchheim gebürtiss , , 3 Jahr all ,» 4" § v !l groß , hat braune Augen , breite Nase , ovales Ge¬

sicht , und auf dem rechten Arm seinen Namen mit K . K . tat -toirt . Derselbe trug bei seiner Entfernung eine blautücheneKappe mit blech,mem Schild . einen alten WammeS von blau -bauniwollcnem Zeug mit kleinen stählernen Knöpfen , ein grau -tuchenes Giler mit gleichen Knöpfen , sodann lange Iwilchho -ftn . wcche Strümpfe , Bündelschuhe lind ein weißes leinenes jHalstuch .

Baden . 5 § ritchte - Dtrssecgtrnng . 9 Zufolge höch¬
ste Weisung werben von dem diesseitigen Fruchtvorrath

, 6» Mur . Korn u » d
70 — Spelz .

gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert werden , und wer-
den daher die Liebhaber eingcladen , sich zu dieser Verhandlung
Dienstags , den » . April , Vormittags , o Uhr , auf dem dies¬
seitigen Speicher einfinden zu wollen.

Baden , den 8. Mürz » 822.
Großherzogliche Domainenverwaltung.

Hug tuest .

Bruchsal . fFrüchte - Dersteigerung .ss Zufolge
hoher Anordnung werden von den hiesigen herrschaftlichen
Zruchivorrürhen 5o Malter Korn , 200 Malter Dinkel , 10a
Malter Gerste und roo Malter Haber

Mitwoch , de» 27. März d. I . , Vormittags aa Uhr ,
auf dem Großherzoglichen Fruchtspeicher dahier , unter Vorbe¬
halt hoher Ratifikation und gegen baare Zahlung beim Adfaf -
sen , öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber hiermit eingcla -
den werden

Bruchsal , den 7. Mürz , 622 .
Großherzogliche Dsmanialxerwaliluig .

Sold .
Gernsbach . fFrüchte - Dersteigerun g . ) Zu¬folge hoher Anordnung werden bei Unterzeichneter Stelle bis

Montag , den i . April d . I . , Morgens 9 Uhr , ungefähr 17Malter Weizen , 16 Mltr Kor » und , 6 Mtt . Molzer , un¬ter Vorbehalt höherer .Ratifikation und gegen baare Bezahlungbei der Abfassung , versteigert ; wozu die Liebhaber eingeladenwerden .
Gernsbach , den,7 . Mürz 1822.

Großherzogliche DomainenverwaltliNL .
Lump .

Rasta tl . sEichel , Kl - zholz - Versteigrrung . 1
ffteitag und Samstag , den 22 . Und »A. d. werben im hielt -gen Stadtwald , dem sogenannte » Nieüerwatde , i 5» eicheneKlötze , welche als Nuz - , Ban - « ns Holiänderhol ; zu gebrau -khkn und , vcrsteigirt ; wvbei sich die Kauflustigen früh g m >reinftndeo können . ^ ^

Rastatt , den 7. März 1822.
Großherzsgliches Sbersorstamt.

v. D e g e n f e t d.
Neckargemünd . fErbbestandhoss - Vekstei -

l' chU 'Der Finalmschlag des Bittersbacher Erbbestand-auf welchen berelts 4°°° fl. geboten sind,nurd Mttwoch , den e . Mm l. I . , Morgens s tthr , in der
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Vogt Engel ' schen Behausung zu Lobenreld , vvrgenommen .Der Hof besteht aus 2 Wohnhäusern , Scheuer , Stallung ,2 Killern , sodann » 1 68 Morgen Steckern , Wiesen und Gärten .Der jährlich an Großherzogtiche Schaffnerei Lobmfkld zuentrichtende Pacht bestehet in ^ " zu

->) Geld , 67 fi
d ) Spelz , 26 Mltr . 1 Sr . 2 1/2 Ivel .
--) Haber , 16 — 6 — 11/2 —' Dahingegen ist der Hof zehntftei . !

Die Zahlung desselben geschieht in 3 unverzinslichen Mar -
. ttniüe -leru .

Dies wird mit dem Bemerken zur allgemeinen Kenntnis
gebracht , daß auswärtige Stcigeru >! g,licbhaber mit geeigneten
DermLgensattestatcn sich auszuwciftn haben -

. Neckargemünd , den 20 . März 1822 .
Großherzogliches Amisrevisorat .

Traub .

Mannheim . ^ Wein - V . ersteigerum « . ) Freitag ,den 22 . dieses , Nachmittags 2 Uhr , werden in dem Keller
linker Hand des Fürstl - Bre . tnheimischcn Hotel dahier , Lit .
AnNr . i , folgende ganz rein gehaltene Weine , sämmrlich
iLiZer Gewächses , öffentlich freiivillj - versteigert , nämlich :

5 Stük Bobcnhcimer,
i. s Stük "FrcinSheimcr ,

2 Fuder 3 OHM Neuleininger ,
, »L Stük Herrheimer , -

s Fuder L OHmcherglcichen ,
2 Fuder 2 Ohm do .
2 Fuder 2 Ohm . -Königsbacher ,
7 Stük dergleichen ,
L Stük Ungsieincr ,
3 Stük Ruppertebcrger,

,4 Stük Königsbacher Traminer ,
L» Stük RuppcrtSbcrger Rolländer und
,
'
.2 Stük Ruppertsberger Traminer ,

..4Y0W man die Steigerungslicbhaber mit dem Bemerken einla -
det , . daß die Proben am Lage der Versteigert » ! , des Vormit¬
tags von 9 bis i2 -Uhr , an den Fässern selbst genommen wer -

können .

Mannheim , dm 7 - .März 1822 .
Aus Auftrag .

Sala ,
Großerzogl . Bad . Notär .

Bruchsal . UGasthof - , Güt< r - und Meubles -
Ber .steigerung ^ Unterzeichneter hat sich , aus Veran¬
lassung seines bevorstehenden Wegzugs von hier nach Philipps¬
burg , entschlossen , seinen in ocr Mitte der Stadt auf dem
Marktplatze dahier gelegenen , mit ewiger Schildgerechtigkeir
versehenen , massiv von Stein erbauten dreistöckigen Gasthof ,
« um goldenen Kopf , Montags , den - 5 . April dieses Jahres ,
Nachmittags 2 Uhr , in besagtem Gasthofc selbst , unter ganz
rortheilhastcn Bedingungen zu Eigenihum öffentlich versteigern
1 » lassen . Dieses , durch die vortrefflichste Lage jedem Frem¬
den , und wegen der Nähe des Lager - und Kaufhauses den
Handels - und Fuhrleuten äussersi willkommene und von den¬
selben vorzüglich besuchte Gasthaus besteht aus , g Zimmern ,
einem Saal , 3 -gewölbten Kellern , Hof , Scheuer und Stal¬
lung für 40 Pferde .

An demselben Tage , Abends um 7 Uhr , wird zur Verstei¬
gerung der Güter , bestehend in

5 Morgen Wiesen ,
6 Morgen Aecker und
— — 1 WM . 17 Rih . Garten ,

UN- IstSE -MM , iß M kft -Tagt/ M §ml Nach -

Mittags - Uhr , zur Versteigerung der Meubles , vorzüglichaller Wirthschaftsgeräthschaften , worunter sich Z„ Fuder i«Elsen gebundene weisgrün gehaltene Fässer verschiedener Grö¬
ße , zwei Pferde und eine vicrsitzlge Chaise befinden , geschrit¬ten werden .

Nähere Auskunft werde ich auf portofreie Briefe sogleich
ertheilen . > , -

Indem ich dieses hiermit zur öffentlichen Kenntniß bring «,lade ich d,e Liebhaber zu den hier aoncmnten Gegenständen aufLje bcßliumte Leit mit dem Anhang .,höfli .yst ein , daß man
!-bn auswärtigen E -teigerungslicbhabern Kerwögenszeugniffezu
sehen wunicht .

Bruchsal , den 9 . März iS - r .
Anton Kr ahm er .

Lurrach . sApotheke - Versteigerung . ) Die in
den , hiesigen Amtsort Kirchen bestnoliche , und den Erben des
verlebten Apotheker Johann Lidenbenz von da zustehende ,
gnädigst privilegirve Apotheke , wird , obrigkeitlicher Anord¬
nung nach , hiermit zur öffentlichen Steigerung ausgcsezt , und
dazu Lagfahrt auf

Dienstag , den . 9 . April d I . , Nachmittags um r Uhr ,im Ochsenwirthshause zu Kirchen anberauwt .
Diese Apotheke besteht in einer zweistöckigen von Stein

aiifgesührten Behausung , » cbst einem dabei befindlichen vor¬
ne » mtk einer Mauer eingcfaßien Kraut - und Grasgarten ,
Holzschvps und einer neben dem Haus stehenden 12 Schuh
breiten Einfahrt , samnit Privilegium , Recht und Gerechtig¬
keit , auch alter darin befindlichen Apparate , Gesäße und In¬
gredienzien .

Die sich bei dieser Versteigerung einst » denden Liebhaber
wollen sich aber mit obrigkeitlichen Vermözensattestaten verse¬
hen , und werden die nähern Bedingungen unmittelbar vor
der Steigerung eröfnet werden .

Lörrach , den n . März 1622 .
GroßhcrroglicheS Amisrevisorat .

Euler .

Rheinbischofsheim . s Ungültig - Erklärung
verlorner Obligation en - ) Nachdem in Gemäßheit der
diSseitigcn öffentlichen Aufforderung vom 5 . Jan . d . I . auf
die von dem Bürger und Ackcrsinann David Wcik zu Holz -
Hausen dem Willibald Wächter in Strasburg ausgestellte
und verlorne zwei Obligationen von i 5 o fl - und resp . 45 kr .
in xräfigirter Frist Niemand Anspruch gemacht , so werden
solche andurch für ungültig erklärt , das Ortsgericht der ge¬
leisteten Gewähr entbunden , und der Schuldner ermächtiget ,
seine Schuld an den Gläubiger Wächter auszuzahlen . Was
hiermit zur Kenntniß gebracht wird .

Rheinbischofsheim , den 7 . März 1622 .

GrsßherzoglicheS Bezirksamt.
Eckstein .

Müllbeim . sUnterpfandsbücher - Erneue¬
rung . ) Die Unterpfandsbüchcr der Gemeinden Bamlach und
Rhcinweiler ist von der Unterzeichnete » Stelle an .zeordnet wor¬
den . Es werden demnach alle jene , welche ein Unterpfands -
recht auf In den Gemarkungen Bamlach und Rheinweiler lie¬
gende Güter ansprechcn , so wie alle jene , welche Vorzugs¬
rechte nach L . A . S . 2 >c>Z , nämlich Kuufschittingsfordcrungen ,
wohin auch jene durch Verweisungen gehören , auf - solche ha¬
ben , ausgefordert , ihre Dokumente entweder in Original oder
beglaubtcr Abschrift dem Theilungskommissär , und zwar für
Bamlach am

9 - und 10 . April d - I - ,
im HtMin- Dilthshauft VaseW, für Rheinweiler aber «»
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» . und 12 . April d . I . ,
im Wirt - Hause zur Sonne daselbst , um so gewisser vsrzule -
gen , als sonst keine Rüksicht mehr darauf genommen , und
die Dorgesezten von ihrer Verantwortlichkeit dafür losgezählk
werden sollen

Müüheim , den i, . März 18,2 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wagner .
Eberb ach . fU nt er Pfand sbuchS - Ernelrerung .il

Dura ) Großherzogl - Neckarkreisdirektorialbcschluß vom 14 . De¬
zember v . I . , Nr . 24,626 , ist die Erneuerung des Unter -
Pfandsbuches in dem diesieitigen Amtsorte I w i n gen d erg
verfügt worden : diejenigen Gläubiger , welche Unterpfands -
odcr sonstige Vorzugsrechte auf die in dieser Ortsgemarkung
befindlichen Liegenschaften anzusprechen haben , werden daher
hiermit öffentlich aufgefördert , ihre Pfandurkunde » entweder
in Original , oder beglaubter Abschrift binnen 2 Monaten ,
s Lato ., um so gewisser an das Großherzogl - Amtsrevisorat
gelangen zu lasse « , als nach dem Abläufe dieser Frist das
Orrsgcricht Zwingenberg hinsichtlich der zur Erneuerung nicht
eingcreichi wordene » Urkunden der Gewährschaft für entbun¬
den erklärt werden soll .

Eberbach , den 5 . März 1822 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Christ .

Offen b irr g . sUnterp fandsbuchS - Erneuerung .il
Man hat für nothwendig gefunden , das Unterpfaudsbuch der
Gemeinde Zunsweier , besonders da nunmehr auch der Gerols -
eck '

sche Äntheil dieser Gemeinde der diesseitigen Gerichtsbar¬
keit ^ alergeorsnet wurde , zu erneuern . Es werden daher
siüv.mtliche Gläubiger , welche Unterpfandsrechte auf die in da -
figer Gemarkung befindliche Liegenschaften besitzen , aufgefor -
dcrt , ihre Pfandurkunden entweder in Original oder beglaub -
ter Abschrift vom

iS . bis einschließlich 20 . kommenden Monats April
der Erneuerungsksmmission , im RappenwirthShause zu Zuns¬
weier , um so mehr vorzulegen , und solche erneuern zu lassen ,
als ansonst das QrtSgcricht , in so ferne die Pfandurkunden
nicht zur Erneuerung vorgelegt werden , seiner gesezlichen Ge¬
währ und Haftung gänzlich entbunden erklärt wird .

-Offcnburg , den iL . März 1822 .
Großherzogliches Oberamt .

M 0 l i t 0 r .

Lörrach . fAbhanden gekommener Schuld¬
schein . ^ Dem Schullehrer Lehmann zu Welmlingen ist
ein Schuldschein von 600 fl . von Großherzogl . Amortisations -
kasse , mit Nr . 2 bezeichnet , und unterm 26 . November 282Z
auf de» Stadt - und Amtsphysißus Dr . Eisenlohr ausge¬
stellt , abhanden gekommen .

Der Besitzer derselben wird aufgcfordcrt , solchen , » äae » ,
binnen 6 Wochen dahier vorznlcgcn , und sein Eigcnthnms -
recht auf denselben geltend zu machen , widrigenfalls dieser
Schuldschein für mortifizirt erklärt werden sott .

Lörrach , den 6 . März 1822 .

Großherzogliches Bezirksamt .
D c u r e r .

Mannheim . sR ufso rde r u n g .Z Auf die stadtami -
li' che Vorladung vom 6 . September v . I . , wodurch zum Be¬
huf der Erneuerung der hiesigen Unterpfandsbüchcr die Pfand -
gläubiger aufgcfordcrt worden sind , ihre Pfandurkunden bei
dem Amtsrevisoratc vorzulegen , haben sich verhältnißmäsig
wenige Gläubiger gemeldet . Man sieht sich daher veranlaßt ,

die durch dle obbemerkte Ediktalladimg anberamute Frist zur
Erneuerung der Pfandrechte bis zum -

2 . Mat dieses Jahres
zu verlängern , unter dem schon ausgedrükten Rechtsnachtheile ,
daß der hiesige Stadrath hinsichtlich der nicht erneuerten Pfand¬
verschreibungen nach abgelaufener Frist von seiner gesezlichen
Haftung entbunden wird . Hierunter sind nia - t nur bedunge -
ne Unterpfänder , sondern auch die noch bestehende General -
Hypotheken , prätorische und richterliche " Pfandbestelluincn be¬
griffen . " Da die Löschung solcher Pfandrechte oft absichtlich
».Ser -aus '

Nachlässigkeit unterlasse » wird , so werden zugleich
die Inhaber von Liegenschaften , welche die Löschung der dar¬
auf in den Pfandbüchern eingeschriebenen Pfandrechte unter¬
lassen haben , hiermit aufgefordert , inuerhald der oben sestze -
sezten Frist die Urkunden über die Tilgung solcher Pfandrechte
beim Stadtrath vorzcilegen , widrigenfalls aufLosten der Inha¬
ber über den Fortbestand der nicht gelöschten Pfandrechte Un¬
tersuchung gepflogen , und die Auslöschung derselben in Leser¬
licher Art bewirkt werde » wird .

Mannheim , den 26 . FHr . 1822 .
Großherzogliches Stadtamt «

v. Jag « mann .

Gondelsheim . sSch ul i> en - L iq ui d atio n .fj Di «
Gläubiger des in Gant gerathenen H.Esigen Lür ers und Landl -
mannS , Jakob Ziegler , werden » .» durch nufgefsrdcrt , ihre
Forderungen und etwaigen Vorzugsrechte auf

Dienstag , den g . Apr . d . I . , Morgens g Uhr ,
bei Großherzogl . Amtsrevisorat dahier geltend zu machen , bei
Strafe des Ausschlusses von der Masse .

Gondclshetm , den s . März - 822 .
Großherzogliches Amt .

Füger .

Durlach . fVorladungJ Der heimlich «ntAichcne
August Wilhelm Meier , Sohn des verstorSen .m Landchcnrr ,
Meier zu Durlach , welcher bei der Konskription von
zum aktiven Dienst berufen worden ist , wird aufucssrLeu ^ sich
binnen 6 Wochen , bei Vermeidung der gesezlichen Nachch . ilc ,
zu stellen , und seiner Milizpflicht Genüge zu leiste » .

Durlach , den 1 . März 2822 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Baumgärtner .

Karlsruhe . sVorla dungJ Der abwesende Jo¬
hann Christian Schönberger von hier , welchen das Loos >u «
Aktivdienste bestimmt hat , wird hiermit vorgeladcn , sie!> in
sechs Wochen um so gewisser dahier zu stellen , als nach Ver¬
lauf dieser Frist nach den Gesetzen wider ausgetretene Umer -
thancn gegen ihn vorgefahren werde « soll .

Karlsruhe , den 2. März 1822 .
Großherzogliche Stadtdirekrion .

Bruchsal , f V er sch 0 , len heits - Erklär » » aJ
Augustin und Sebastian Beker von Untergrombach , die sich,der diesseitigen Ediktalladung vom , 6 . Dezember 281g ob » er¬
achtet , bisher nicht Wirten , werden nunmehr für verschollenerklärt , und ihre bekannten Jntestaterbe » in den fürsorglichen
Besiz ihres Vermögens eingewicsen .

Bruchsal , den - 4 . Febr . 1822 .
Großherzogliches Sberamt .

M a ch a u e r .

Philippsburg . sVerschollenheits - Erklä -
kung, ^ Da die im Jahne 1820 vorgeladene Maria Eva
Walther , geborne Kistner pon Neudorf , sich bisher nicht
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fistirt hat , als wird dieselbe hiermit für verschollen erklärt ,und ihr in ungefähr 60 fl . bestehendes Vermögen , gegen Kau¬tion , an ihre nächsten Anverwandten ausgeliefert werden «

Philippsburg , den - 6 . Febr . » 802 .
Großhrrzogliches Amt .

Keller .

Schönau . 5 VerschollenheitS - Erklärung . HDa der miterm - 4 . Qkt . röso zum Empfang seines Vermö¬
gens öffentlich vorgeladene Konrad Lais von Geschwend bin¬
nen der geglichen Frist nicht erschienen ist , so wird derselbe
hiermit für verschollen erklärt , und sein Vermögen , gegenKaution , a » seine nächsten Verwandten in fürsorglichen Be -
fij cingcannvorrct ; welches öffentlich bekannt gemacht wird .

Schönau , den 7 . März » 822 .
Großherzoglicheö Bezirksamt .

Bürkle .

« berbach . ^ Ediktalladung . Z Johann Georgkaute man » , von Weiffenhcim am Berg über dem Rheingebürtig , ein Sohn des verstoßenen Fürstl . Leiningischen Obcr -»ägers Lautem ann dahier , reiste vor ungefähr So Jahrennach Amerika , und kehrte bis jezt weder nach Hause zurük ,noch gab er eine glaubhafte Nachricht von sich , daher dersel¬be , oder seine allenfallstge Erben hiermit aufgefordert werden ,sich zum Empfange des gegen 1Z00 fl . betragenden , und pfleg -schafllich verwaltet werdenden Vermögens binnen Jahresfristbet dem Unterzeichneten Amte zu melden , ansonsten zu ge ^ irtigcn , daß die VerfcholleitSerklärung verfügt , und bas Ver¬mögen an die sich darum gemeldet habenden Geschwister mfürsorglichen Besiz , gegen Leistung der geglichen Kaution ,abgegeben werde » soll .
Ebcrbach , am Neckar , den 3 . März 1822 .

Großhcrzogliches Bezirksamt .
Christ .

Bruchsal . fEdiktalladung . Z Joseph Friederich
Schwobcntha von Bruchsal , welcher schon über 20 Jahrevermißt wird , oder etwaige Abkömmlinge von ihm , werden
hiermit öffcnilich vorgeladen , binnen Jahr und Tag in Personoder durch Bevollmächtigte hier zu erzcheinen , und über das
ihnen angefallenc elterliche Vermögen , welches in 472 fl . 26 kr .
Kapital nebst Zinsen vom , 2 . Februar 1817 an besteht , gehö¬
rig zu verfügen , als widrigenfalls derselbe für verschollen er¬klärt , und seine Geschwister dahier in fürsorglichen Besiz des
- edachten Vermögens , gegen Kaution , geftzt werden .

Bruchsal , den g . März 1K22 .
Großherzogliches Qberamt .

M a ch a u e r .

Ettlingen . sEdtktalladung . H Der Chirurg ,
Johann Kunz , von Pfaffcnrvth , welcher sich im Jahr , 791"
auf die Wanderschaft begeben , und seither nichts mehr von
sich hören ließ , wird hierdurch aufgefordert , sich binnen Jah¬resfrist Dahier zu stellen , und sein Vermögen in Besiz zu
rrehuien , widrigens dasselbe seinen nächsten Anverwandten , ge¬
gen Kautionsleiftung , auSgesolgt werden wird .

Ettlingen , den 10 . März 1622 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

R ü t t i n g e r .

Bruchsal . LEdiktalladung . ^ Ulrich Stelzer ,von Untergrombach , welcher schon seit 5o Jahren von HauS
entfernt ist , und inzwischen nichts von sich hören ließ , oder
Dessen etwaige Leibeserben , werden anmir aufgefordert , binnen
einem Jahre ihre Ansprüche auf das dem Ulrich Stelzer
ancrfallcne , ungefähr in 2000 fl . bestehende Vermögen dahier
geltend zu machen , sonst derselbe für verschollen erklärt , und
Dessen Vermöge » seinen nächsten dahier bekannten Anverwand¬
ten , in fürsorgliche » Besiz gegeben werden soll .

Bruchsal , den 28 . Febr . 1822 .
Großhcrzogliches Oberamt .

M a ch a u r r .

Heidelberg . LEdiktalladung . Î Der schon seit
So Jahren von Haus abwesende Jakob Kern vom Michcl -
bucherbofe , wird hiermit aufgefordert , binnen Jahresfrist sich
dahier zu stellen , und sein i » ungefähr r 36 fl . bestehendes
Vermöaen um so gewisser in Empfang zu nehmen , als der¬
selbe sonst für verschollen erklärt , und sein Vermögen an sei -
« e nächsten Anverwandten , gegen Kautionsleistung verabfolgt
» erden wird .

Heidelberg , den März 1622 .
Großhcnogliches Landamt .

Stößer .

Staufen . sEdiktal ladung .^ Alois Schneidervon Pittcrshof , Vogtei Bolschweil , im Jahre , 779 gekoren ,welcher vor 26 Jahren als Jäger mit einem Stabsoffizier derCondeüschcn Armee sich aus der Gegend entfernt , unv derZeit nichts mehr von sich hören lassen , oder dessen ehelicheLeibeserben werden hiermit aufgefordert , s ästo , in einemJahr , sich zu dem Empfang des in , 33 » fl . befleocnren Ver¬mögens zu melden , oder sonst Nachricht von sich zu geben ,andernfalls zu gewärtigen , daß AloiS Schneider alö ver¬schollen erklärt , uns das Vermöge » dessen Anverwandie » infür >org ! ichen Besiz gegeben werde .
Staufen , den 8 . Mär ; 1822 .

Großhcrzogliches Bezirksamt .
Martin .

Oberkirch . sEdt ktallad » ng . Î Joachim Meß¬ner von Oppcnau , welcher vor 4 -, Jahren als Sckuste . kuscht
fortgewandert , hat seit der Zeit nichts mehr von seinem Schrk «
sal hören lassen .

Auf Bitte der nächsten Verwandten wird er . oder seine
Leibeserden , mit Jahresfrist zur Uedcrnahme der ihm -.mge -
fallencn Vermögens per , 39 fl. aufgefordert , a fsirdem wird
selbes , dem Gesetze nach , fürsorglich übergeben werden .

Oberkirch , den 6 . März , 822 .
Grvßherzogliches Bezirksamt .

Fauler .

Gengenbach . kEdiktalladung . l Der schon seitDem Jahr i 6o 5 abwesende ledige Chirurg , Franz Xaver W üstvon hier , wird mit Frist von 12 Monaten unter dem Brchu -
diz anher vorgeladcn , daß im Nichterscheinunzsfatt dessen in
170 fl . bestehendes Vermögen seinen nächsten Anverwandten ,
gegen Kaution , ausgesolgt werden würde .

Gengenbach , den 3 . März 1822 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Bossi .
Neckarbischofs he im . sEd iktalladung .^ Ma¬ria Eva Iiegl ' cr von Neckarbischofshcim , welche mir ihrem

Ehemann . Jakob Schlitz von da , vor etwa 3o Jahre » nach
Ungarn auswanderte , seit 26 Jahren aber nichts mevr von
sich hören ließ , wird anmit aufgefordert , sich binnen , 2 Mo¬
naten bei der Unterzeichneten Stelle zu melden , und ihr etwa
in 600 fl - bestehendes Vermögen in Empfang zu nehmen , wi¬
drigenfalls solches an ihre bekannten nächsten Verwandten ,
gegen Kaution , ausgeliefert werden wird .

Neckarbischofsheim , den 2 - . Febr . »822 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

' Lang . ,
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